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Neuer Look und große Namen

Das internationale Badminton-
Turnier in der Saarbrücker Saar-
landhalle meldet sich in diesem 
Jahr mit großen Neuigkeiten zu-
rück. Nicht nur ein neuer Name 
samt neuem 
Logo ziert die 
Plakate des 
Traditions-
turniers. Die 
Organisato-
ren der vom 
2. bis 7. No-
vember angesetzten HYLO Bad-
minton Open verkündeten bei ei-
ner Pressekonferenz am Mittwoch, 
dem 14. Juli, auch den Aufstieg 
in die Eliteklasse der BWF World 
Tour. So findet das Turnier mit dem 
neuen Namenssponsor HYLO, 
eine Marke der Ursapharm Arznei-
mittel GmbH, in diesem Jahr erst-
mals als BWF Tour Super 500 Tur-
nier statt und wird neben zahlrei-
chen Fans auch die absolute Crème 
de la Crème der Badmintonstars 
ins Saarland locken.

„Wir sind sehr stolz, das bisher 
größte und wichtigste Badminton-
turnier Deutschlands hier in Saar-
brücken auszurichten. Mit einem 
Preisgeld von 320.000 US-Dollar 
wurde die Summe im Vergleich zum 
letzten Jahr mehr als verdreifacht“, 
verrät Turnierdirektor Frank Liedke. 
Turniere dieser Kategorie lassen 
sich auch die großen Namen der 

Badminton-
szene nicht 
entgehen. 
„Wir werden 
in diesem 
Jahr die gan-
ze Riege der 
Top-Stars im 

Saarland empfangen“, freut sich 
Martin Kranitz, Sportdirektor des 
Deutschen Badminton Verbands.
Die Aufstockung soll vorerst nur für 
2021 gelten. „Da dieses Jahr viele 
hochkarätige Turniere abgesagt 
wurden, kam der Weltverband auf 
uns zu und bat uns um eine Auf-
stockung für dieses Jahr. Wir freu-
en uns sehr über dieses Vertrauen 
und sind sicher, dass wir dieser 
Aufgabe mit unserem erfahrenen 
Team gewachsen sind“, erklärt Lie-
dke und bedankte sich schon im 

Vorfeld bei allen Unterstützern und 
Sponsoren: „Ohne sie wäre dieser 
Schritt nicht möglich gewesen. Da-
bei sind besonders unser neuer 
Namenssponsor Ursapharm und 
das Land Saarland zu nennen.“

Der Pharmahersteller Ursapharm, 
einer der führenden Anbieter für 
ophthalmologische Medizinpro-
dukte und Arzneimittel in Europa, 
hat seine Marke HYLO als Namens-
geber für das Traditionsturnier aus-

gewählt und will sich durch die 
internationale Aufmerksamkeit 
der HYLO Badminton Open be-
sonders im asiatischen Markt 
breiter aufstellen. „Nach mehre-
ren sehr spannenden und erfolg-
reichen Jahren ist die Verlängerung 
und die Intensivierung unserer 
Kooperation mit dem internatio-
nalen Badminton-Turnier in Saar-
brücken die logische Konsequenz. 
Mit den HYLO Badminton Open 
haben wir die Möglichkeit, unsere 
Präventionskampagne gegen die 
Volkskrankheit ‚Trockene Augen‘ 
nachhaltig voranzutreiben und 
diese zukünftig auch verstärkt auf 
internationale Märkte auszuwei-
ten“, erklärt Boris Röder, Leiter der 
Unternehmenskommunikation der 
Ursapharm Arzneimittel GmbH.

Ein weiteres Highlight

Auch für die deutschen Athle-
tinnen und Athleten ist die neue 
Turnierkategorie ein Grund zur 
Freude. Nationalspielerin Isabel 
Herttrich, für die das Heimturnier 
im Saarland nach den Olympi-
schen Spielen in Tokio ein weiterer 
Höhepunkt des Jahres sein wird, 

freut sich auf das Kräftemessen 
mit der internationalen Elite in der 
Saarlandhalle: „Das ist schon 
nochmal etwas anderes, so ein 
Top-Turnier vor der eigenen Haus-
tür zu haben. Der Fokus lag natür-
lich erstmal voll auf Olympia, aber 
ich freue mich jetzt schon sehr auf 
das Heimturnier.“

Corona als  
einziges Fragezeichen

Wie schon im Vorjahr hofft 
Turnierdirektor Frank Liedke auf 
eine günstige Entwicklung der 
Corona-Pandemie: „Aktuell sieht 
es gut aus und wir hoffen, dass die 
Situation auch bis in den Herbst 
stabil bleibt, damit wir das Turnier 
sicher und mit Zuschauern über 
die Bühne bringen können.“ 
Im vergangenen Jahr fand die 
Veranstaltung trotz vieler Ein-
schränkungen und Sicherheits-
maßnahmen reibungslos statt. PR

Weitere Informationen zu den 
HYLO Badminton Open finden Sie 
auf unserer Website unter: 
hylo-open.de

Aus den SaarLorLux Open werden  
die HYLO Badminton Open. Das 
frisch formierte Turnier steigt  
damit in neue Sphären auf.

Die deutschen Badminton-Topspieler Isabel Herttrich und Mark Lamsfuß 
werden auch in diesem Jahr in Saarbrücken aufschlagen.  Foto: 1. BCB

Geheimnisvolle Andeutungen und 
authentische Milieuschilderungen

Andrea Neumann
Übergänge
Die im August 2020 verstorbene 
Künstlerin Andrea Neumann gilt 
aufgrund der hohen Qualität ihrer 
künstlerischen Arbeit als eine der 
prominentesten Vertreterinnen der 
figurativen Malerei im südwest-
deutschen Raum. Neumann, 1969 
in Stuttgart geboren, absolvierte 
von 1991 bis 1996 ihr Studium der 
Freien Kunst an der Hochschule 
der Bildenden Künste Saar. Sie en-
gagierte sich vielfältig, unter ande-
rem als Vorstandsmitglied des Saar-
ländischen Künstlerbundes und des 
Saarländischen Künstlerhauses. 
Die Ausstellung im KuBa zeigt ein 
Werkspektrum, in dem die Über-
gänge nicht lediglich zwischen ver-
schiedenen Arbeitsphasen, son-
dern vielmehr als übergeordnetes 
Thema in der Malerei der Künstle-
rin sichtbar werden. Es werden ins-
gesamt 57 Arbeiten aus den Jahren 
1995 bis 2019 gezeigt, die Entwick-
lungsstadien aus unterschiedlichen 
Werkgruppen vorstellen. Einige 
Bilder waren im Herbstsalon des 
KuBa zu sehen oder wurden in an-
deren Ausstellungen gezeigt. Wei-
tere, wie etwa Zeichnungen oder 
Arbeiten auf Papier, waren öffent-
lich bisher kaum zugänglich und 
andere, eher selten bis gar nicht 
gezeigte Stücke offenbaren als 
„Bildlaboratorien“ experimentelle 
Prozesse von Farbgenese und at-
mosphärischen Gestaltungsinten-
tionen. Es sind sowohl frühe Bei-
spiele der Abstraktion als künstle-
rische Aufgabenstellung vertreten 
wie auch malerische Bildprozesse, 
die den konkreten Gegenstand, das 

bestimmte Objekt, die Individuali-
tät der Figur, die Bestimmtheit des 
Raumes mehr und mehr in eine la-
bile Form von Ungewissheit verwan-
deln. Andrea Neumanns Arbeiten 
bieten zeitüberspannende Mo-
mente voller Andeutungen und An-
spielungen und schlagen deshalb 
den Betrachter in den Bann. In ihrer 
Malweise offen und vielfach nur 
skizzierend, entziehen sie sich 
einer geradlinigen Interpretation. 
Im Rahmen des Begleitprogramms 
mit Führungen und performativen 
Aktionen zur Malerei wird auch das 
Atelier von Andrea Neumann in der 
Sonderwerkstatt am EuroBahnhof 
zugänglich sein.

Fritz Zolnhofer
Kunstsammlung des Saarlandes
Werke aus Privatbesitz
Fritz Zolnhofer, 1896 im pfälzi-
schen Wolfstein geboren und 
1965 in Saarbrücken verstorben, 
wuchs in Sulzbach-Schnappach 
auf. Im Anschluss an eine Maler-
lehre begann er 1913 ein Studium 
an der Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart und setzte nach 
dem Ersten Weltkrieg seine Studi-
en bei Karl Caspar an der Akade-
mie in München fort. 1931 siedelte 
Zolnhofer mit seiner Frau Hedi 

nach Saarbrücken um und setzte 
hier seine künstlerische Arbeit fort.
In seinen Werken charakterisiert 
er die Lebenswelt von Industrie-
arbeitern in den Bergwerken und 
Eisenhütten der Saar-Region in 
ikonischen und identitätsstiften-
den Bildsituationen. 
In den Nachkriegsjahren wandelt 
sich Zolnhofers stilistische Ori-
entierung hin zu einer weicheren 
Figurenauffassung mit aufgehell-
tem Kolorit. Neben weiterhin als 
Sujet fortbestehenden Motiven 
der Industriearbeit findet das 
Oeuvre thematische Erweiterun-
gen in Szenen aus Schauspiel 
und Ballett sowie expressiven 
Landschaftsmalereien als Reise-
schilderungen. Einer breiteren 
Öffentlichkeit bekannt ist seine 
Mosaikwand am Kopfende der 
kleinen Schwimmhalle im ehema-
ligen Stadtbad St. Johann.
In der Galerie im KuBa werden 
Arbeiten aus allen Schaffenspha-
sen gezeigt: Seltene Skizzen und 
Zeichnungen aus den 1920er Jah-
ren, Malereien mit Schilderung 
der Arbeitswelt und Studien der 
Industrielandschaft, aber auch die 
expressiv-farbintensiven Bilder, 
die auf Reisen in den Süden ent-
standen sind. Die außergewöhnli-
che Werkauswahl mit zum Teil seit 
vielen Jahren nicht mehr öffent-
lich zugänglichen Arbeiten gibt 
einen konzentrierten und span-
nenden Einblick in das umfang-
reiche Schaffen Zolnhofers.
Fritz Zolnhofer gilt als eine der 
wichtigsten Künstlerpersönlich-
keiten des Saarlandes, wenngleich 
sein Werk, insbesondere die Qua-
lität der Arbeiten aus den Nach
kriegsjahren, vielfach in der 
Diskussion steht.  red/hup

Das KuBa - Kulturzentrum am Euro-
Bahnhof zeigt in zwei Ausstellun-
gen ausgewählte Werke aus dem 
Schaffen von Andrea Neumann und 
Fritz Zolnhofer.

Andrea Neumann: Lager, Zeichnung 20x30 cm. © VG Bild-Kunst, Bonn

Fritz Zolnhofer: Sitzende Bergleute mit Grubenlampen, 72,5x83 cm. Foto: KuBa

Die Vielfalt des Saarsports 
an der Hermann-Neuberger-
Sportschule entdecken
„Die Vielfalt des Vereinssports ent-
decken und erleben“ lautete das 
Motto der Nacht des Sports, die 
von 2015 bis 2018 jährlich an der 
Hermann-Neuberger-Sportschule 
stattfand. Obwohl die immer noch 
anhaltende Pandemie auch bei den 
saarländischen Vereinen tiefgrei-
fende Spuren hinterlassen hat, ist 
dieser Slogan weiterhin allgegen-
wärtig. Passend zur aktuell laufen-
den DOSB-Kampagne „COMEBACK“ 
steht der Einstieg und die Rück-
kehr in den organisierten Sport im 
Vordergrund. Aus diesem Grund 
ruft der LSVS in Zusammenarbeit 
mit dem Ministerium für Inneres, 
Bauen und Sport die „SaarSport
Tage“ ins Leben.
Die „SaarSportTage“ finden am 
16. und 17. Oktober 2021 an der 
Hermann-Neuberger-Sportschu-
le in Saarbrücken statt. Dabei wer-
den die saarländischen Sportver-
bände und -vereine ein vielfältiges 
Mitmachangebot für Jung und Alt 
präsentieren. Gebündelt an einem 
Ort erhalten Sie die Möglichkeit, in 
viele verschiedene Sportarten hin-
ein zu schnuppern. Testen Sie aus, 
was Ihnen Spaß macht: Ob Outdoor- 
oder Indoorsport, Ballsport oder 
Fitness- und Gesundheitssport.
„Nach anderthalb sehr schwierigen 
Jahren war und ist es uns ein beson-
deres Anliegen, die Menschen wie-
der für den organisierten Sport im 
Saarland zu begeistern. Mit den 
‚SaarSportTagen’ wollen wir den 
Saarländerinnen und Saarländern 
die Möglichkeit geben, in verschie-
dene Sportarten hineinzuschnup-
pern und eine Leidenschaft für 
sie zu entwickeln oder neu zu ent-
fachen“, sagt Johannes Kopkow, 
Vorstand Sport & Vermarktung im 
LSVS, zu der Veranstaltung.

Dabei laufen die Planungen für das 
Oktoberwochenende unter dem 
weiterhin ungewissen Verlauf der 
Pandemie mit der damit einherge-
henden ungewissen Bestimmungs-
lage. „Das Risiko, eine solche 
Veranstaltung in der aktuellen Zeit 
zu planen, ist uns selbstverständ-
lich bewusst. Wir sind aber im 
Sinne des Sports bereit, dieses 
Risiko einzugehen. Natürlich wird 
dabei die Gesundheit der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer immer 
im Vordergrund stehen“, so Johan-
nes Kopkow weiter. Auch Sport-
minister Klaus Bouillon wird an ei-
nem der beiden Tage anwesend 
sein und am Grill aktiv mit anpa-
cken. Neben den vielen Mitmach-
angeboten steht mit der Organisa-
tion einer „Kinderolympiade“ zu-
dem ein weiteres Highlight an. 
Seien Sie mit dabei bei den 
„SaarSportTagen“ am 16. und 17. 
Oktober 2021!
Auf www.lsvs.de werden wir Sie mit 
dem Programmablauf, dem Zeit- 
und Lageplan sowie nützlichen 
Besucher-Infos zum Rahmenpro-
gramm und den aktuell geltenden 
Hygienebestimmungen auf dem 
Laufenden halten. PR

Im Oktober lädt der LSVS zu den 
„SaarSportTagen“ ein. Fotos: LSVS

16./17. Oktober 2021

Ausstellung Andrea Neumann 
noch bis zum 31. Oktober
Öffnungszeiten:
Di bis Fr und So von 15 bis 18 Uhr,
Mo und Sa geschlossen.
Führung durch die Ausstellung:
Sonntag, 5. September, 15 Uhr
Samstag, 25. September, 16 Uhr
Sonntag, 26. September, 14 Uhr 
und 16 Uhr
Öffnung des Ateliers 
Andrea Neumann:
Sonntag, 5. September, 
15 bis 18 Uhr
Samstag, 25. September,
14 bis 18 Uhr
Sonntag, 26. September, 
11 bis 18 Uhr.

Ausstellung Fritz Zolnhofer
3. September bis 31. Oktober
Öffnungszeiten:
Di, Mi und Fr von 10 bis 16 Uhr,
Do und So von 14 bis 18 Uhr,
Mo und Sa geschlossen.

Der Eintritt für beide Ausstellungen 
ist frei. Das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung ist beim Besuch 
der Ausstellungen verpflichtend.

KuBa - Kulturzentrum am 
EuroBahnhof
Europaallee 25
66113 Saarbrücken
Telefon (06 81) 9 59 12 00/12 02
info@kuba-sb.de
www.kuba-sb.de
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